
  
 

 

Stadtverordnetenversammlung Bad Vilbel 

Sanierung der Frankfurter Straße/Kasseler Straße 

 

 

1. Die Gesamtkosten aller drei Bauabschnitte für die Sanierungs- und 
Ausbauarbeiten der Frankfurter Straße betragen ca. 8,8 Millionen Euro brutto. 
Insgesamt hat die Stadt Bad Vilbel 2.906.870,65 Euro Fördermittel durch Bund 
und Land Hessen im Rahmen des Städtebauförderprogramms „Lebendige 
Zentren“ (bzw. ehemals „Aktive Kernbereiche“) für die Frankfurter Straße samt 
angrenzender Platzflächen und Nebenstraßen erhalten. 

Die Fördermittel setzen sich auf die Jahre aufgeteilt wie folgt zusammen:  
2020      = 621.942,27 Euro 
2021      = 565.735,40 Euro 
2022      = 567.697,19 Euro 
2023      = 694.387,29 Euro 
2024      = 457.108,50 Euro 

 
2. Gemäß Kostenübernahmeerklärung zwischen der DB InfraGO und der Stadt 

Bad Vilbel, und gemäß dem Magistratsbeschluss vom 23.09.2024 beträgt der 
Stadtanteil für die Kasseler Straße 345.100 Euro brutto zuzüglich 10 % 
Fremdleistungen. Die DB InfraGO AG gewährt für die Errichtung der neuen LSA 
Niddastraße / Kasseler Straße einen Zuschuss von 100.000 Euro an die Stadt 
Bad Vilbel. Weitere Kosten und Zuschüsse sind dem FD 65 nicht bekannt.  

 
3. Nach den Sanierungsarbeiten sind aktuell folgende Stellplätze vorhanden:  

 
25 PKW-Stellplätze in der Frankfurter Straße, 55 Stück Fahrradständer in der 
Frankfurter Straße, weitere 11 Stück Fahrradständer am Niddaplatz, sowie 4 
Stück Fahrradständer am Biwer-Kreisel. Die genaue Anzahl an Stellplätzen vor 
der Sanierung kann aktuell nicht benannt werden, die Anzahl der PKW-
Stellplätze hat sich durch die Sanierung reduziert, die Anzahl an 
Fahrradständern hat sich nach der Sanierung erhöht. 
 

4. Links und rechts der Fahrspur der Frankfurter Straße, inklusive der sanierten 
Teilbereiche der angrenzenden Gassen stehen auf dem Bereich vom Günther 
Biwer Kreisel bis zur Niddabrücke ca. 700 Poller. Die aufgestellten Poller dienen 
vorrangig dem Schutz des nicht motorisierten Individualverkehrs. 

 
5. Seit Wiedereröffnung der Frankfurter Straße sind 18 Schadensmeldungen 

erfasst.  Der Sachschaden insgesamt beträgt ca. 23.000 € brutto, wovon ca. 
20.000 € brutto Schaden bei einem der 18 erfassten Unfälle entstanden sind. 
Personenschäden sind keine bekannt. Bei 6 der benannten Schadensfälle ist 
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der Verursacher bekannt, dadurch werden ca. 20.000 € des bezifferten 
Schadensvolumen durch die Verursacher beglichen. 

 
6. Die Straßenverkehrsbehörde wird künftig in unregelmäßigen Abständen 

Geschwindigkeitsmessungen in der Frankfurter Straße durchführen. Als erste 
Maßnahme werden zeitnah wieder die Messanzeigen (Speed-Displays) im 
Stadtgebiet installiert, hierzu gehört auch die Frankfurter Straße. 

 

7. Es fand eine VOB Abnahme für die gesamte Frankfurter Straße statt. Die 
Barrierefreiheit wurde bei der Umbaumaßnahme berücksichtigt. Die zum Teil an 
den Tiefbordsteinen vorhandenen Überstände des Pflasters befinden sich alle 
innerhalb der zulässigen Toleranzen und werden noch im weiteren Gebrauch 
minimiert. Diese Art der Herstellung ist gängige Baupraxis, da sich Pflaster im 
Gebrauch durch die Belastungen setzen wird.  

 
Erläuterung: bei niveaugleichem Einbau wäre bei Gebrauch der Tiefbordstein 
bei abgesenktem Pflaster ein Hindernis.   
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Carsten Holtschneider 

Fachbereichsleitung   

 

 

Kopie an:  FD 64 Hochbau und Gebäudeunterhaltung 

 FD 65 Infrastruktur, Kanal und Straße 

 FD 66 Abfallwirtschaft und Grünflächenpflege 

 FD 72 Liegenschaftsverwaltung 

 FD 73 Planung und Stadtentwicklung 

 




